
Beschlussvorlage

öffentlich

BETREFF

Anträge auf Förderung aus dem Sozialfonds Hundt

Beschlussvorschlag:

1. Dem Antrag der Grundschule Grethen zur Finanzierung des Projektes IMOTIK

Resilienztraining, Mobbingprävention, Lebenskompetenz für Kinder wird zugestimmt.

Es wird ein Zuschuss in Höhe von max. 1.620 € gewährt.

2. Dem Antrag des Fördervereins des Katholischen Kindergartens in Bad Dürkheim e.V. zur

Finanzierung des Projektes gezielte Sprachförderung von Vorschulkindernwird zugestimmt.

Es wird ein Zuschuss in Höhe von max. 3.000 € gewährt.

3. Dem Antrag des Fördervereins des Katholischen Kindergartens in Bad Dürkheim e.V. zur

Finanzierung des Projektes Kinder-Musical-Projektwird zugestimmt.

Es wird ein Zuschuss in Höhe von max. 3.000 € gewährt.

4. DemAntrag der Pestalozzischule zur Finanzierung des Projektes Tutoring for all „Lesenmit dem

Turbo Team“wird zugestimmt.

Es wird ein Zuschuss in Höhe von max. 1.800 € gewährt.

Bürgermeisterin/Dezernentin/Dezernent:

Begründung:

Nach der Richtlinie über die Vergabe von Fördermitteln aus dem Sozialfonds Hundt vom

20.06.2018 (Siehe Anlage) können jedes Jahr Förderanträge bei der Stadtverwaltung eingereicht

werden.

Im Haushalt 2025 wurden entsprechend Fördermittel in Höhe von 20.000 € zur Verfügung

gestellt (jeweils 10.000 € im Aufwand und 10.000 € Investiv).

Fachbereich/Sg.:
FB3

Az.: Datum:
06.03.2025

Vorlage Nr.
2025/0061/FB3

Beratungsfolgen TOP Termin Zuständigkeit Abstimmung

Sozialausschuss Ö 11.03.2025 Entscheidung



Mit Beschluss der neuen Hauptsatzung im Juli 2024 wurde dem Sozialausschuss die Entscheidung

über Anträge zur Vergabe der Fördermittel aus demSozialfonds Hundt nach der bestehenden Richtlinie

übertragen. Bisher war hierfür der Haupt- und Finanzausschuss zuständig.

Die aktuelle Richtlinie muss noch entsprechend abgeändert werden. Darüber hinaus gibt es aus Sicht

der Verwaltung weiteren Reglungsbedarf:

 Festlegung der Anzahl von Anträgen, die von einem Antragssteller eingereicht werden kann

 Festlegung des Eigenanteils

 Bewerbungszeitraum

Die Änderung der Richtlinie soll für die nächste Sozialausschuss-Sitzung vorbereitet werden.

Für das Jahr 2025 wurde die Ausschreibung am 13.02., 20.02. und am 27.0.2025 im Amtsblatt

veröffentlicht. Das Fristende für die Einreichung von Anträgen wurde auf den 6. März 2025 festgelegt.

Insgesamt wurden 4 Anträge eingereicht.

Antrag 1: Projekt IMOTIK Resilienztraining, Mobbingprävention, Lebenskompetenz für Kinder an der

Grundschule Grethen

Kurzbeschreibung:

Die Grundschule Grethen möchte für die Klassenstufen 1 und 3 das Projekt IMOTIK zum Thema

Resilienztraining, Mobbingprävention und Lebenskompetenz anbieten. IMOTIK Kurse sollen Kinder

dabei unterstützen, eine positive Lebenshaltung und ein gesundes Konfliktverhalten zu entwickeln.

IMOTIK soll gezielt die emotionalen und kognitiven Stärken jedes Kindes fördern, basierenden auf

Erkenntnissen aus der Psychologie, Pädagogik und Sportwissenschaften.

Pro Klasseneinheit sind 3 Kurse á 90 Minuten geplant, in denen die Kinder praktische Übungen

erlernen, auf die sich auch später im Alltag zurückgreifen können. Zudem stehen im Fokus auch die

Mobbingprävention, insbesondere Konflikte gewaltfrei zu lösen und ein respektvoller Umgang

miteinander zu erlernen.

Die Kurse sollen in der Klassenstufe 1 und 3 umgesetzt werden.

Ziele sind die Förderung von Sicherheit, mehr Selbstbewusstsein, gesunde Grenzen, bessere

Stressbewältigung, weniger Konflikte und emotionale Stärken zu entwickeln.

Das Projekt wurde zunächst in einer Pilotphase an der Grundschule getestet und soll nun fest etabliert

werden.

Beantragter Zuschuss: 1.620 €

Prüfung/Anmerkung der Verwaltung:

Ziffer 4, Absatz 2 der Richtlinie sieht einen Eigenanteil vor, der in seiner Höhe nicht bestimmt ist.

Der Finanzierung für das Projekt IMOTIK sieht keinen Eigenanteil vor. In der Vergangenheit wurden bei

ähnlichen Anträgen keine Eigenanteile gefordert.

Antrag 2: Gezielte Sprachförderung von Vorschulkindern

Kurzbeschreibung:

Der Förderverein des Katholischen Kindergartens in Bad Dürkheim e.V. möchte eine gezielte

Sprachförderung während der regulären Betreuungszeit für Vorschulkinder anbieten, die aus einem



sozial benachteiligten Elternhaus stammen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist oder aus sonstigen

Gründen einen sprachlichen Förderbedarf aufweisen.

Ziele sind die Verbesserung der sprachlichen Fähigkeit, die Förderung der sozialen Integration, die

Stärkung des Selbstbewusstseins durch gezielte Sprachübungen und die Unterstützung der Eltern in

der Sprachförderung ihrer Kinder.

Kostenaufstellung gemäß Antrag: 3.860 €

Beantragter Zuschuss: 3.000 €

Prüfung/Anmerkung der Verwaltung:

Die Voraussetzungen zur Bewilligung eines Zuschusses nach den Richtlinien sind erfüllt.

Dem Antrag kann aus Sicht der Verwaltung entsprochen werden.

Antrag 3: Kinder-Musical-Projekt

Kurzbeschreibung:

Der Förderverein vom Katholischen Kindergarten in Bad Dürkheim e.V. möchte mit einem Kinder-

Musical-Projekt allen Kindern des Kindergartens die Möglichkeit bieten, an einem musikalischen

Bildungsprojekt teilzunehmen.

Ziele sind die Förderung der musikalischen Fähigkeiten sowie der Kreativität, die Stärkung des sozialen

Miteinanders, die Verbesserung der Teamfähigkeit und die Vorbereitung auf den Schulalltag durch den

Erwerb neuer Kompetenzen.

Die Kinder werden von einer Musikpädagogin in die verschiedenen Bereiche des Musicals eingeführt.

Der Kurs findet während den regulären Betreuungszeiten des Kindergartens statt.

Zudem ist eine Abschlussaufführung des Musicals geplant.

Beantragter Zuschuss: 3.000 €

Prüfung/Anmerkung der Verwaltung:

Ziffer 4, Absatz 2 der Richtlinie sieht einen Eigenanteil vor, der in seiner Höhe nicht bestimmt ist.

Der Finanzierung für das Musicalprojekt sieht keinen Eigenanteil vor. In der Vergangenheit wurden bei

ähnlichen Anträgen keine Eigenanteile gefordert.

Hinweis: Der Förderverein der kath. Kita hat insgesamt zwei Anträge eingereicht.

Antrag 4: Tutoring for all „Lesen mit dem Turbo-Team“

Kurzbeschreibung:



Die Pestalozzischule möchte das Projekt Tutoring for all „Lesen mit dem Turbo-Team“ – Leseförderung

von Grundschulkindern an der Grundschule umsetzen. Im Zeitraum vom01.04.2025-04.07.2025würde

eine Tutorin dreimal die Woche für zwei Zeitstunden an die Grundschule eine spielerische

Leseförderung ermöglichen.

Die Leseförderung basiert auf einer digitalen Programm-Software, die von den Kiwanis finanziert wird.

Kostenaufstellung gemäß Antrag: 4.300 €

Beantragter Zuschuss: 1.800 €

Prüfung der Verwaltung:

Die Voraussetzungen zur Bewilligung eines Zuschusses nach den Richtlinien sind erfüllt.

Dem Antrag kann aus Sicht der Verwaltung entsprochen werden.

Finanzielle Auswirkungen:

KTR 362100, KST 834013/Sachkonto: 414590

Anlagen:

Richtlinie über die Vergabe von Fördermitteln aus dem Sozialfonds Hundt


